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Verbandsliga Herren Süd

TTV 2015 Seelze : RSV Braunschweig 
Samstag, 22.10.2022, 13:00 Uhr

Großer Jubel beim TTV 2015 Seelze – 9:4 Heimerfolg

Auch dank Sebastian Reh, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTV 2015 Seelze das Heimspiel
gegen den RSV Braunschweig in der Verbandsliga Herren Süd mit 9:4 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 4. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2
Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Sebastian Reh den
finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Fiedler / Lohmann hatten im Match
gegen Bretschneider / Brink am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für
das Team bei. Keinen Zähler beisteuern konnten Dahle / Zimmermann im Match gegen Baum /
Dittmann, das 0:3 verloren ging. Mit nur einem Satzverlust gingen Reh / Arkenberg gegen Tabak /
Engel durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ron Fiedler bekam es nun mit Jens Dittmann
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Ron Fiedler am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Unterschied. Nils Lohmann gegen Alexander Baum hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. Die richtige Taktik hatte Nils Dahle beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen
Christian Brink ab dem ersten Ballwechsel. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Sebastian
Reh gegen Fabian Bretschneider durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurios war das Ergebnis im dritten
Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 17:19 an Bretschneider ging. Bei einem Spielstand
von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Michell Zimmermann gelang es, Sebastian
Engel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich
mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:
0-Erfolg. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Bengt Arkenberg und Benjamin Tabak, die
Bengt Arkenberg letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-
Pleite von Ron Fiedler gegen Alexander Baum. Da war final wirklich nichts zu holen. Nils Lohmann
bekam seinen Gegner Jens Dittmann beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Nils Dahle hatte im
Einzel gegen Fabian Bretschneider am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt
für das Team bei. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Sebastian Reh hatte gegen
Christian Brink bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTV 2015 Seelze am 23.10.2022 gegen den TSV Algesdorf II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 30.10.2022
gegen die SG Rhume versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV 2015 Seelze

Doppel: Fiedler / Lohmann 1:0, Dahle / Zimmermann 0:1, Reh / Arkenberg 1:0 
Einzel: R. Fiedler 1:1, N. Lohmann 0:2, N. Dahle 2:0, S. Reh 2:0, M. Zimmermann 1:0, B. Arkenberg
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1:0 
 RSV Braunschweig

Doppel: Baum / Dittmann 1:0, Bretschneider / Brink 0:1, Tabak / Engel 0:1 
Einzel: A. Baum 2:0, J. Dittmann 1:1, F. Bretschneider 0:2, C. Brink 0:2, B. Tabak 0:1, S. Engel 0:1


